
Wiedereinführung des Leistungsprinzips  
(Drucksache 7/241)

Indoktrinationsverbot im Klassenraum  
(Drucksache 8/630)

Handyverbot bis zum Ende der Sekundarstufe I, 
Verbot des Gendersprechs an Kindergärten und 
Schulen (Drucksache 8/624)

Verbot der Frühsexualisierung  
(Drucksache 7/8400)

 NEUTRALE SCHULE 

Bildungspolitische Vernunft muss wieder Einzug 
halten.

Wirkungsvolle Maßnahmen gegen den Stunden-
ausfall sind nötig.

Eine Bildung auf hohem Niveau für alle Kinder 
und Jugendlichen in Brandenburg muss gesichert 
sein.

Die traditionell hohen Standards für das deutsche 
Abitur müssen wieder gelten.

Der zunehmenden Gewalt und Kriminalität an 
unseren Schulen muss entschlossen entgegen-
getreten werden.

Für Leistung und Förderung – gegen  
Indoktrinierung!

Wir stehen für anspruchsvolle Unterrichtsinhalte, 
sichere Lernorte, für eine weltanschaulich neutrale 
Schule und ein Schulsystem, das alle Schüler ent-
sprechend ihrem Leistungsvermögen bestmöglich 
fördert.

Gescheiterte Experimente wie Inklusion oder Ein-
heitsschule, Gendersprech, die Frühsexualisierung, 
Zeitgeist-Propaganda, Multikulti und den Klima-
wahn im Klassenzimmer lehnen wir ab. Die Schule 
soll Kinder bilden und erziehen und darf nicht 
indoktrinieren. 

Es muss umgehend gehandelt werden. 
Die AfD-Fraktion fordert:

 BRANDENBURGS 
 BILDUNGSSYSTEM 

 IN DER KRISE – 
 UNSER PROGRAMM  
 FÜR GUTE BILDUNG Alter Markt 1 · 14467 Potsdam

0331 966 1806
info@afd-fraktion.brandenburg.de

AfD-Fraktion Brandenburg
t.me/afdfraktionBB
afdfraktionbb
AfD-Fraktion Brandenburg
AfD_FraktionBB
www.afd-fraktion-brandenburg.de

AfD-Fraktion im  
Landtag Brandenburg (V.i.S.d.P.)

Alle Informationen finden Sie auch 
im Internet unter

www.afd-fraktion-brandenburg.de
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Für Sie im Arbeitskreis Bildung, Jugend und Sport 

Dennis Hohloch, Vorsitzender, Bildungspolitischer Sprecher
Dr. Dominik Kaufner, Erinnerungspolitischer Sprecher,  
Sprecher für Wissenschaft und Forschung 
Volker Nothing, Jugendpolitischer Sprecher

Dafür setzen wir uns im Landtag Brandenburg ein:

geht Bildung.



 BILDUNG IN DER  
 KRISE 

Es ist Zeit für eine entschlossene Bildungswende!

Abstürzende Schülerleistungen, massive Lernrück-
stände, Unterrichtsausfall als Normalzustand, flächen-
deckender Lehrermangel, immer mehr Seiteneinstei-
ger, gescheiterte Integrationsbemühungen, fehlende 
Schulplätze und marode Schulgebäude. 

Die ungebremste Masseneinwanderung hat verhee-
rende Folgen für das Bildungswesen. In den Klassen 
sitzen Schüler, die kein Deutsch verstehen und dem 
Unterricht nicht folgen können. Das gefährdet den Bil-
dungserfolg aller anderen. 

Brandenburgs Bildungssystem ist aus einer Vielzahl 
von Gründen eine einzige Katastrophe. Auf dem Spiel 
steht nichts Geringeres als die Zukunft unserer Kin-
der – und damit die Zukunftsfähigkeit unseres Landes. 
Die AfD-Fraktion bietet neue Impulse und alternative 
Konzepte an. Wir stehen für einen klaren Kurswechsel 
in der Bildungspolitik. Unser Ziel ist ein starkes und ver-
lässliches Schul- und Bildungssystem, das Kinder und 
Jugendliche im Leben bestehen lässt.

 BILDUNGSPFLICHT  
 JETZT 

Bildung muss Pflicht sein – Schulbesuch ist  
dafür oft nicht hinreichend

In Brandenburg herrscht Schulpflicht. Damit war 
das Versprechen des Staates verbunden, optimale 
Voraussetzungen für die Bildung aller Kinder zu 
garantieren. Dieses Versprechen wurde gebrochen. 
Brandenburg ist seit Jahren in bundesweiten Bil-
dungsvergleichen auf den hinteren Plätzen anzutref-
fen, wenn nicht sogar Schlusslicht. Ein schockierend 
hoher Anteil der Grundschüler erreicht selbst die 
Mindeststandards im Lesen, Schreiben und Rechnen 
nicht mehr.

Zunehmende Gewalt an Schulen lässt die Bildungs-
einrichtungen zu Angst-Räumen verkommen. Das 
Bildungswesen ist am Boden. Was früher einmal leis-
tungsorientiert und verlässlich war, ist heute in jeder 
Hinsicht ein Sanierungsfall. 

Das ist nicht länger hinnehmbar! 

 ZUKUNFT DES LEHRER- 
 BERUFES 

Unterrichten muss wieder  
attraktiv werden!

Nach jahrzehntelanger linker Bildungskatastrophe 
in Brandenburg ist die Lage verheerend. Die Arbeits-
bedingungen an den Schulen Brandenburgs sind 
schlecht: Unnötige Mehrarbeit und fehlende Unter-
stützung führen zu massiver Überbelastung. Ein 
hoher Anteil an Migranten behindert den Lernerfolg 
aller. Darunter leidet die Bildungsqualität. 

Kein Wunder, dass immer mehr Lehrer langfristig 
ausfallen und potenzielle Nachfolger darauf verzich-
ten, an unseren Schulen zu arbeiten. Der Beruf des 
Pädagogen besitzt kaum noch Anziehungskraft. Ein 
attraktives Gehalt allein ist nicht alles. Brandenburg 
braucht Lehrer, die für ihre Tätigkeit brennen.

In einem ersten Schritt wird die AfD-Fraktion dafür 
sorgen, dass die Rahmenlehrpläne grundlegend 
überarbeitet werden und künftig wieder auf die Ver-
mittlung handfester und bewährter Bildungsinhalte 
ausgerichtet sind.

geht Bildung.

 Mehr Zeit für Bildung durch  
 spürbare Entlastung unserer  
 Lehrer (Drucksache 7/7258). 

 Einführung einer Migranten-  
 obergrenze für die einzelnen  
 Klassen (Drucksache 7/7045). 

 Erweiterung der Schulpflicht  
 hin zur Bildungspflicht  
 (Drucksache 7/7388). 

 Legalisierung des außer- 
 schulischen Lernens. 

 Deutsch vor Regelbeschulung. 

 Stärkung der Fähigkeiten im  
 Lesen, Schreiben und Rechnen  
 als Grundlage für jeden  
 weiteren Bildungserfolg. 

 DAS SIND UNSERE  
 FORDERUNGEN: 


